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Bericht
über die

Thätigkeit des Vorstandes
der

Schweizerischen botanischen Gesellschaft
im Jahre 1893—1894.

Hochgeehrte Herren!
Aus dem verflossenen Geschäftsjahre hat Ihnen Ihr

Oomite^ heute nur wenige Mitteilungen zu machen. Vor-
s tandssitzungen wurden keine abgehalten, die sämtlichenIraktanden konnten auf dem Weg der Circulation erledigtwerden. Es gehört hieher zunächst der aus praktischenGründen gefasste Beschluss, wonach in Zukunft die Bech-
nungsablegung auf den 31. Dezember statt wie bisher aufden 31. Juni stattrinden soll. Sie werden daher die
Genehmigung der Jahresrechnung pro 1893/94 nicht heutesondern erst übers Jahr vorzunehmen haben und dann
^oo e,meno Zeitraum von 17» Jahren, d. h. vom 31. Juni1893 bis 31. Dezember 1894. Ein-weiteres Haupttractan-

dus abgelaufenen Jahres bildeten die Vorbereitungen
zum Empfang der Societe botanique de France in Genfeine

Arbeit die allerdings weniger dem Vorstand derschweizer, botanischen Gesellschaft zufiel als vielmehr dem
speziellen Genferischen Comite unter dem Präsidium vonWlr benutzen die heutige Gelegenheit
um diesem Organisationskomite und seinem Präsidenten
seine grosse Arbeit wärmstens zu verdanken. Das
Programm, welches unsere Genfer Freunde ausgearbeitet haben
verspricht uns lehrreiche und schöne Tage und wir hoffen'
dass auch von den schweizerischen Botanikern viele sichzur Begrüssung der französischen Collegen und zu der
Excursion in's Wallis einfinden werden.

CP'° Studien betreffend die Vorarbeiten für die Florader Schweiz sind seit dem letzten Jahre nur wenig weiter
gediehen. Wir haben mit der Denkschriftencominission der
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schweizerischen naturforschenden Gesellschaft Unterhandlungen

angeknüpft, die aber noch zu keinem bestimmten
abschliessenden Resultat führten. Inzwischen sind von der
schweizerischen naturforschenden Gesellschaft zwei Arbeiten
mit dem Schläflipreis bedacht worden, welche wir als
Beginn der planierten Studien über die Schweizerflora sehr

begrüssen, die eine, von Herrn J. Amann in Lausanne,
behandelt die schweizerischen Moose, die andere, von Herrn
A. de Jaczewski in Montreux, die Pyrenomyeeten.

Wie Ihnen letztes Jahr mitgeteilt wurde, haben wir
durch Vermittlung des Centralcomite der schweizerischen
naturforschenden Gesellschaft das eidgen. Departement des

Innern von der Existenz unserer Gesellschaft in Kenntnis
gesetzt. Das Departement hat von unserer Mitteilung
Kenntnis genommen und uns zugesagt, vorkommenden Falles

unsere Vorschläge einzuholen.
Wenig erfreuliches haben wir dagegen über den

Personalbestand der botan. Gesellschaft zu berichten. Es
haben seit der letzten Jahresversammlung keine Neuanmeldungen

von Mitgliedern stattgefunden. Dagegen sind sechs

Mitglieder ausgetreten und der Tod hat uns unsern Bibliothekar

Herrn Prof. J. Jäggi entrissen, der unsere
Büchersammlung vom Anfang ihres Bestandes an mit Treue und
Umsicht verwaltet hat, welcher auch an unsern Berichten
mitgearbeitet hat durch seinen originellen Aufsatz über
Gessners Ranunculus bellidiflorus. Wir werden ihm ein
dankbares Andenken bewahren. In heutiger Sitzung
haben Sie zu bestimmen, wer an seiner Stelle unsere Bibliothek

verwalten soll.
Der Secretär.
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